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Liebe Angelfreunde!

Ein langer Winter, in welchem wir mehr 
Zeit mit Schneeschaufeln und Streudienst 
verbringen mussten als uns lieb sein konn-
te, hat uns unseren Angelsport regelrecht 
vermiest.
Viel Zeit andererseits, sich in den dunklen 
Stunden des Jahres verstärkt der Pflege 
seines Angelgerätes zu widmen und ihm 
die notwendige Pflege angedeihen lassen: 
Alte Schnüre  austauschen, Rollen und Ru-
ten überholen, Haken binden, alles ord-
nen und säubern und  natürlich …  sich in 
Gedanken auf die kommende Angelsaison 
zu freuen!
Für unseren Verein hat das vergangene 
Jahr, abgesehen von einer auf der Außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung im 
November beschlossenen Satzungsergän-
zung, keine wesentlichen Veränderungen 
gebracht. Mit stabiler Mitgliederzahl und 
weiterhin regem Zuspruch zu unseren Vor-
bereitungs-Lehrgängen für die Fischerprü-
fung gehen wir somit ins neue Jahr. 
Unsere Jahreshauptversammlung 2010 
liegt nun auch schon wieder hinter uns. 
Ich möchte in diesem Zusammenhang auf 

den gesonderten Bericht im Innenteil die-
ses Heftes verweisen. 
Unser „Angelhaken“ erscheint in neuer 
Aufmachung. Wir hoffen, dass Ihnen das 
neue Layout gefällt und möchten Sie, als 
unsere Mitglieder, bitten, unsere Inseren-
ten bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen. 

Für das Angeljahr 2010 wünsche ich Ihnen 
eine erfolgreiche Fischwaid.  
Petri Heil!

Gerd Rathmann
- 1. Vorsitzender – 

Liebe Sportfreunde, 
der „Angelhaken“ erscheint ab dieser 
Ausgabe in neuer Aufmachung. Dass es 
uns wieder gelungen ist, unsere Ver-
einszeitung, nicht nur in vollem Um-
fang, sondern jetzt auch durchgängig in 
Farbe erscheinen zu lassen, verdanken 
wir nicht zuletzt unseren Inserenten, 
welche uns über die Jahre mit ihren An-
zeigen unterstützt haben. Bitte denken 
Sie bei Ihren Einkäufen daran und wei-
sen sie ruhig einmal darauf hin, dass Sie 
auf Grund eines Inserats im „Angelha-
ken“ zu einem Kauf oder einer Dienst-
leistung angeregt wurden.

Ihre Redaktion „Angelhaken“

Wort in eigener Sache:
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Kompetent und 
   preiswert!WeserAngelshop

Kundenfreundliche Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9.30-18.30 Uhr · Sa 9-15 Uhr

Weser-Angelshop GmbH
Steinsetzerstr. 7 · Am Werder Karree
28279 Bremen · info@weserangelshop.de

HOTLINE 04 21 / 59 20 14

33 JAHRE 
WESER-ANGELSHOP!
Ein Jahr voller Aktionen und Preisüberraschungen steht bevor.

Unsere Aktionen im April:
In der ersten Aprilwoche 
bekommt jeder 33.Kunde seinen 
Einkauf zum halben Preis!

Vom 28.-30. April veranstalten wir 
wieder unsere Aktionstage zum 
Start in den Mai, dieses Mal mit 33 
unwiderstehlichen Angeboten und 
Raubfischexperten vor Ort. 
Unbedingt vormerken!

Aktueller Preistipp: 25% Rabatt auf alle vorrätigen Rive-
Kiepen und Zubehör wegen Abverkauf unseres Rive-Sortiments.

Jahre Weser-

Angelshop

Top-Angebote

info@weserangelshop.de www.weserangelshop.de

Anzeige WAS 02-2010 farbe.indd   1 15.02.2010   10:16:54 Uhr
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Sonntag	 02. Mai	 Anangeln Friedfisch
Sonntag	 16. Mai	 Senioren-Damenangeln
Sa. + So	 29. + 30. Mai 	 Aalangeln
Sonntag	 13. Juni	 Königsangeln Raubfisch
Sonntag	 20. Juni	 Aller-Weser-Hegeangeln (Einladung)
Sonntag	 27. Juni	 Gemeinschaftsf. Pachtgemeinschaft in Syke
Samstag	 03. Juli	 Castingturnier
Sonntag	 08. August	 Königsangeln Friedfisch
Sonntag	 05. September	 Herbstangeln Friedfisch
Sonntag	 26. September	 Abangeln Friedfisch
Sonntag	 07. November	 Abangeln Raubfisch

Änerungen vorbehalten! Anmeldung zu den jeweiligen Veranstaltungen (außer LV) 
im Fachgeschäft Fauna-Welt Suckow, Otto-Hahn-Straße 8, 27283 Verden jeweils in 
der Woche vor der Veranstaltung von Mo. bis Do. 17 Uhr. und in der Geschäftstelle 
zu den offiziellen Öffnungszeiten. 
Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden 
Vereinsmitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. Diese Sperrung gilt nicht für Jugendliche.

Sa.+So.	 17.+18. April	 LV-Meeresfischen in Heiligenhafen
Sonntag	 19.+20.Mai	 LV-Gemeinschaftsfischen Damen in Achim
Sa.+So.	 17.+18. Juli	 VdSF Binnenfischertage in Bayern
Sontag	 29. August	 LV-Gemeinschaftsfischen Damen + Herren in Otterndorf
Sa.+So. 	 18.+19. September	 LVMeeresfischen in Heiligenhafen
Do.-Sa	 23.- 25. September	 VdSF Meeresfischertage
Samstag	 23. Oktober	 LV-Brandungsangeln in Heiligenhafen

Termine des Landessportfischerverbandes und des VdSF 2010

Termine der Vereinsangeln 
des Vereins der Sportfischer Verden (Aller) e.V. für 2010

Sonntag	 16. Mai	 ASV Ströhen
Sonntag	 06. Juni	 ASV Sulingen
Sonntag	 11. Juli 	 ASV Bederkesa
Sonntag	 18. Juli	 ASV Zeven
Sonntag	 01. Aug.	 ASV Uthlede

Einladung zu 
Gemeinschaftsfischen 2010Auf mehrfachen Wunsch vieler Sportang-

ler findet im Juni/Juli ein Lehrgang für 
angehende Fliegenfischer statt. Anmel-
dungen werden ab sofort in unserer Ge-
schäftsstelle jeden Montag angenommen. 

Achtung! 
Limitierte Teilnehmerzahl.

Lehrgangsgebühr von 60,00 € 
bei Anmeldung zahlbar.

Lehrgang Fliegenfischen
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Am Sonnabend, den 10. April. 2010  treffen wir uns zur alljährlichen 
Uferreinigungsaktion „Saubere Ufer“. In diesem Jahr sollen  einige 
Abschnitte der Aller sowie der Kuhlen (inkl. Eystrup u. Stedorf) vom 

Zivilisationsmüll befreit werden. Die Teilnahme ist freiwillig. 
Um zahlreiches Erscheinen wird jedoch gebeten. 

Mitzubringen sind: 
Gute Laune und Arbeitshandschuhe!

Im Anschluß an die Aktion reichen wir zum Ausklang wieder einen Imbiss im Vereinshaus 
Treffpunkt: 10.4.2010 um 9.00 Uhr Großer Parkplatz/Kaufhalle 

Es lädt ein der Gewässerwart.

Aktion Saubere Ufer (Aller und Kuhlen)
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Jeden Sonntag                          Saisonale Gerichte 
Familienbuffet                   Grünkohl, Spargel und Wild 
(mit Voranmeldung) 
 
Schauen Sie vorbei und genießen Sie gute Küche-
Das Team vom Landhotel Zur Linde freut sich auf Ihren 
Besuch!
 
Landhotel  Zur Linde  •  Thedinghauser Straße 16  •  27283 Verden 
Telefon 04231-29800  •  Telefax  04231-84317
info@landhotelzurlinde.de • www.landhotelzurlinde.de

 
 

 
 

Heizung • Sanitär • Klima • Lüftung
Moderne Energietechnik

Kundendienst Tag und Nacht

Siemensstr. 6 • 27283 Verden • Tel. 0 42 31 / 91 41-0 · Fax 91 41 41
E-Mail: brecker-verden@t-online.de · www.brecker-verden.de

Mitglied im

Samstag	 20. März	 Basteln für Fehmarn
Samstag	 17. April	 Bleigießen
Samstag	 24. April 	 Angeln in Uthlede
Samstag	 01. Mai	 Angeln Friedfisch
Fr. - So.	 07. - 09. Mai	 LV-Meeresfischen, Insel Fehmarn)
Samstag	 29. Mai	 Angeln in Hemelingen
Sa. + So.	 29. + 30. Mai	 Aalangeln
Sonntag	 13. Juni	 Königsangeln Raubfisch
Fr. - So.	 18. - 20. Juni	 LV-Jugendfischertage in ???
Samstag	 03. Juli	 Castingturnier
	 04. - 17. Juli	 LV-Jugendzeltlager Alveser See
Mi. - So.	 21.-25. Juli	 Bundesjugendfischereitage
Sonntag	 01. August	 Königsangeln Friedfisch
Sonntag	 22. August	 Sommerangeln
Sa. + So.	 28. + 29. August	 Nachtangeln
Sonntag	 19. September	 Abangeln Friedfisch
Do. - So.	 15. - 17. Oktober	 Reise nach Dänemark
Sonntag	 07. November	 Abangeln Raubfisch

Änderungen vorbehalten! Anmeldung zu den jeweiligen Veranstaltungen (außer LV) im Fachge-
schäft Fauna-Welt Suckow, Otto-Hahn-Straße 8, 27283 Verden jeweils in der Woche vor der Veran-
staltung von Mo. bis Do. 17 Uhr. und in der Geschäftstelle zu den offiziellen Öffnungszeiten. 

Termine der Vereinsangeln  der Jugendgruppe
des Vereins der Sportfischer Verden (Aller) e.V. für 2010
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Nach Einhaltung des akademischen Vier-
tels eröffnete um 14.15 Uhr der 1. Vor-
sitzende Gerd Rathmann die ordentliche 
Jahreshauptversammlung.
Der besondere Gruß galt dem Bürger-
meister Lutz Brockmann sowie des  
1. Vorsitzenden Jürgen Luttmann von der 
Jägerschaft.
Bürgermeister Lutz Brockmann wurde 
eine Petition zwecks Öffnung der Alten 
Aller bei  Verden überreicht, um eine Ver-
landung zu verhindern und auch zu stop-
pen. In seinem Grußwort versprach unser 
Bürgermeister, sich für unsere Bitte zu 
verwenden und die entsprechenden Be-
hörden und Ämter anzusprechen.

Nach dem Grußwort des Bürgermeisters 
konnte der offizielle Teil der Versammlung 
nach Feststellung der Regularien begin-
nen. Doch bevor der 1.Vorsitzende seinen 
Bericht abgab, wurde den Verstorbenen 
Mitgliedern in einer Gedenkminute ge-
dacht. In 2009 verstarben unsere Mitglie-
der Heinz-Hermann Henke aus Kirchlinteln 
und Jakob Stuber aus Blender.

Sehr geehrter Herr Brockmann, 

wir beziehen uns auf das mit Ihnen im Oktober 
letzten Jahres geführte Gespräch betreffend 
die Erhaltung des Aller -Altarmes „Alte Aller“ 
bei Verden.
Im Verlauf des Gesprächs hatten wir auf die, 
unserer Ansicht nach, problematische Situati-
on des Gewässers hingewiesen und um wohl-
wollende Prüfung des Sachverhaltes gebeten.
In dieser Angelegenheit wenden wir uns nun 
erneut an Sie und begründen unser Anliegen 
wie folgt: 

Altarme, d.h. vom eigentlichen Flussbett ab-
zweigende, blind endende Nebenarme eines 
Hauptgewässers, gelten aufgrund der Mannig-
faltigkeit ihrer Lebensräume sowie ihrer ho-
hen biologischen Produktivität als unverzicht-
bare Laich- Überwinterungs- und Futterplätze 
für fast alle einheimischen Fischarten. Altge-
wässer unterliegen jedoch aufgrund des durch 
die Abtrennung vom Hauptstrom  erzwungenen 
Ausbleibens der Strömung, zwangsläufig einer 
zunehmenden Verlandung. In diesem Verhalten 
gleichen sie typischen Stillgewässern (Teiche, 
flache Seen). Ein Offenhalten der Altarme ist 
daher aus fischereilicher, wie aus naturschütz-
erischer Sicht, stets anzustreben.   

In dem Bericht des 1.Vorsitzenden wur-
de die Jubiläumsspende der Kreisspar-
kasse Verden angesprochen, die sich auf 
€ 1750,00 belief. Von dieser Spende 
wurde ein Anhänger angeschafft, der ab 
sofort dem Gewässerwart und dem Sport- 
und Jugendwart zu Verfügung steht. 

Weiter erwähnte der 1. Vorsitzende die 
Entwicklung der Mitgliederzahl. Derzei-
tiger Bestand beträgt 1.506 Mitglieder. 
Vorbereitungslehrgänge zur Fischerprü-
fung sind ebenfalls mit ca. 75 Teilnehmer 
durchgeführt worden. 
Personelle Veränderung im Vorstand hat 
sich nach Niederlegung des Postens des  
1. Gewässerwartes Helmut Wendt erge-
ben. Aber für 2010 steht ein Kandidat zur 
Verfügung.
Weiter ging der 1. Vorsitzende Gerd Rath-
mann auf ein besonderes Thema ein: Last-
schrift der Beiträge, mangelhafte Abgabe 
der Fangmeldungen und  Rücklastschriften 
der Beiträge. Leider ein immerwährendes 
Problem. 

Ein nächstes Thema war der „Vogel des 
Jahres“ der Komoran. Leider hat sich hier 
wohl der NABU, Birdlife etc. gewaltig ge-
irrt. Der Komoran kann nur als Provokation 
seitens der Angler angesehen werden. Die 
richtige Bezeichnung wäre wohl „Skandal-
vogel des Jahres“ eher angebracht.

Die weiteren Berichte der Ressortleiter, 
wie Sport- und Jugendwart, Gewässer-
wart und Schatzmeister wurden von der 
Versammlung zur Kenntnis genommen.

Die Ehrungen langjähriger Mitglieder 
wurde von dem 1. Vorsitzenden und dem 
Referenten für Öffentlichkeitsarbeit so-
wie von Harald Lange für den kapitalen 
Fisch und für die platzierten Angler vom 
Sport- und Jugendwart Wolfgang Kracht 
durchgeführt. 

Ordentliche Jahreshauptversammlung am 21. Februar 2010

Der 1. Vorsitzende übergibt Bürgermeis-
ter Lutz Brockmann eine Petition betref-
fend die Verlandung der „Alten Aller“ 
und deren Erhalt als Fischgewässer.

Angeln an der „Alten Aller“. Auch in 
Zukunft noch möglich?

Die oben genannten Kriterien treffen in he-
rausragender Weise auf die „Alte Aller“ bei 
Verden zu, welche in ihrer Vielgestaltigkeit 
sowie der hieraus resultierenden Artenvielfalt 
als besonders schützenswerter Naturraum an-
zusehen ist. 
Die in jüngerer Zeit – insbesondere im oberen 
und mittleren Bereich der „Alten Aller“ –  zu 
beobachtenden Verlandungstendenzen, deren 
Ursache offensichtlich in der Versandung des 
vormaligen Zuflusses im Bereich WSV/Ruder-
verein liegen, geben, so gesehen, Anlass zur 
Sorge. Bei Fortdauer der Situation ist unseres 
Erachtens von einer weiter stark zunehmenden 
Verlandung mit der Folge eines allmählichen 
Verschwindens des Gewässers auszugehen.

Wir meinen, dies kann weder im Interesse 
des Natur- noch des Landschaftsschutzes sein 
– von ästhetischen Gesichtspunkten (Denkmal-
schutz, Authentizität des historischen Panora-
mas) einmal ganz abgesehen. In diesem Zusam-
menhang möchten wir daran erinnern, daß das 
einzigartige Altstadtpanorama Verdens ohne 
die „Alte Aller“ schwer vorstellbar ist.

Dauerhafte Abhilfe könnte u. E. nur durch eine 
Wiederherstellung der vormaligen, noch in histo-
rischer Zeit anzutreffenden Situation, d.h. (par-
tielle) Öffnung des Gewässers zum Hauptstrom 
in Höhe WSV/Ruderverein, geschaffen werden. 

Wir bitten daher um eine eingehende Prüfung 
der Möglichkeiten einer erneuten Anbindung 
des Altarms an das Hauptgewässer mit dem 
Ziel einer zumindest teilweisen, u. U. tempo-
rär begrenzten Wiederherstellung der Durch-
gängigkeit für den Hauptstrom.

Dass eine derartige Maßnahme einen bedeu-
tenden Eingriff in die gewässerökologischen 
Verhältnisse der „Alten Aller“ darstellen wür-
de, ist uns durchaus bewusst. Entsprechende 
Aktivitäten sollten daher auf der Grundlage 
eines fachkompetenten Gutachtens erfolgen, 
dessen Erstellung wir hiermit anregen möchten. 

Wortlaut der Petition an den Bürgermeister der Stadt Verden
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Horst Suckow
Otto-Hahn-Straße 8 • Max - Planck-Str. 9b • Verden         04231 / 674-50

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 bis 19.00 Uhr  • Sa. 8.00 bis 17.00 Uhr


...unsere neue             

„Angelbonus-
karte“

Ab sofort bei uns erhältlich...

       Angeln Sie sich 

 10.-
Nachlass

 EURO

Alles U.M.’s Auto
Udo Maurischat
Kfz-Techniker-Meister

Fachwerkstatt aller Fabrikate
Telefon 0 42 31/9 84 80
www.allesumsauto.com

Weserstraße 11
27283 VERDEN 

Wir wünschen 
allen Kunden,

Freunden und 
Bekannten 

allzeit eine 
GUTE FAHRT.

TÜV + AU
Inspektion
Reifen Gas
Reifenservice
Klima-Service
Unfallarbeiten
Diagnose-Technik
Fahrzeugglas-Erneuerung
Karosserie-Instandsetzung

Alles U.M.’s Auto

H. Behrmann
Mineralölhandel GmbH

27299 Langwedel	 Telefon (0 42 32) 79 18
	 (Auch im Notdienst)
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Auch auf der diejährigen Jahreshauptversammlung wurden zahlreiche 
Sportfreundinnen/e für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit geehrt.

25-jährige Mitgliedschaft: 
Fritz Wiesekerl, Horst Brinkmann, 
Helmut Bötjer, Harald Baumann, 
Rolf Beekmann, Günter Behnke, 
Rainer de Boer, Johannes Hof-
mann, Wolfgang Hofmann.

40 Jahre Mitglied im Verein: 
Lothar Bansemir, Horst Biermann, 
Lisa Bischoff, Gerhard Bonk, Barry 
Campbell, Dieter Lührs, Jonny 
Nordmeyer, Fred Pankoke, Fritz 
Radeke, Alfred Schilke, Hans 
Schütte, Helmut Suckert, 
Bernhard Tondorf, Friedhelm 
Vieregge, Dieter Wisch

Erfolgreichster Sportfischer
Sportwart Wolfgang Kracht ehrte 
die Angler des Jahres. 
Erfolgreichster Sportfischer des 
vergangenen Jahres ist Jochen 
Holste (3. v. li.)

Erfolgreichste Sportfischerin
Die erfolgreichsten Damen der 
abgelaufenen Saison: 
Britta Wendt (li.) gefolgt von 
Claudia Janz und Jutta Intemann.

Im Hintergrund der neue Anhänger 
mit Vereinsemblem.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.Stifthofstraße 2
27283 Verden (Aller)
Telefon: 04231 805-0, Fax: 04231 805-60
E-Mail: info@vb-verden.de
Internet: www.vb-verden.de

Heizung 
    zu alt?
Heizung 
    zu alt?

Bad 
     noch älter?
Bad 
     noch älter?

Bäder nach Maß • Moderne Heiztechnik
Solar • Sauna & Wellness

H. Ringel GmbH & Co. KG · Carl-Hesse-Straße 35 · 27283 Verden (Aller)
Telefon: (0 42 31) 6 10 19 · Telefax: (0 42 31) 6 81 56 · eMail: HRingel@t-online.de www.h-ringel.de

Anzeige Angelhaken 2010.indd   1 10.02.10   15:00
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Seit Ende Dezember 2009 ist der Gewässer
wart, Helmut Wendt, von seinen Ämtern frei-
gestellt worden. Seitdem übernehme ich als 
2. Gewässerwart kommissarisch das Amt des 
1. Gewässerwartes.
Ich beginne meinen Bericht mit einigen lei-
der unerfreulichen Mitteilungen. Im Jahr 
2009 hatten wir leider zwei Fischsterben zu 
verzeichnen: Im Stedorfer Baggersee kam es 
zu einem Fischsterben als Folgen von Sauer-
stoffmangel am Ende des Winters 2008/09. 
Dieses hielt sich jedoch in Grenzen (10 - 12 
große Karpfen). Das durch hohe Sommer-
temperaturen ausgelöste Fischsterben im 
Intscheder Hafen war dagegen wesentlich 
gravierender: Ca. 60 Zander sowie etwa 200 
Brassen verendeten.

Es gibt aber auch Erfreuliches zu berichte. 
Deswegen komme ich jetzt zum Besatzplan 

für 2009. Wir haben 10.000,00€ für den 
Fischbesatz aufgewandt.
Im Jahr 2009 haben wir uns auf den Besatz 
von Aal konzentriert, dies wird in den Jahren 
verstärkt, weil der Aal schon auf der „roten 
Liste“ steht. Deswegen werden wir in den 
nächsten Jahren auch verstärkt Aal-Besatz 
zu tätigen haben.
Für 2009 haben wir insgesamt 230 kg Farmaal 
in der Aller und Alten Aller ausgesetzt. Da-
neben haben wir 560 Hechte H2 und ca. 700 
kg Spiegel- und Schuppenkarpfen K2 in den 
Vereinsgewässern ausgesetzt.
Von der Pachtgemeinschaft Weser 4 wurde 
noch weiterer Besatz geleistet sowie Schleie, 
Zander, Gründlinge, außerdem Meerforelle 
und Lachs als Setzlinge ausgebracht. Für das 
laufende Jahr 2010 werden wir unsere Be-
satzanstengungen noch verstärken.

Liebe Sportfreunde

Fangmengen 2000 - 2009
(alle Gewässer, alle Fischarten)
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Abb. 2: Rückläufige Fangergebnisse während der letzen zehn Jahre.

Rückläufige Fänge während der letzten zehn Jahre
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freecall: 
0800 / 080 2800

Husarenstraße 11
27283 Verden
Fon: 0 42 31/28 00
Fax 0 42 31/8 45 99
www.siemke.de
email: info@siemke.de

Seit 45 Jahren 
in Verden

Ansprechpartner: Gerd Rathmann

Hans -Hermann
Haubrock  GmbH
FACHHANDEL - ZINKERZEUGNISSE -BAUKUNSTSTOFFE -SANITÄR

Informieren Sie Sich unter www.kunststofflager-verden.de

€FFNUNGSZEITEN:
Montag-Freitag
7.00 - 18.00 Uhr

Samstag
8.30 - 12.00 Uhr

Kleines Moor 7 27283 Verden - Eitze

Telefon: 04231 / 63388

Telefax

....   mehr als nur Kunststoffe !!

Telefax :  04231 / 64832
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Die Fangergebnisse:
Kurz gesagt, die Ergebnisse sind schlecht. 
Das heißt, der rückläufige Trend bei den 
Fangmeldungen hat auch in 2009 angehal-
ten. Bei einigen Fischarten, z.B. beim Aal, 
sind wir auf einem Tiefstand gekommen, den 
wir noch nie so hatten. Es sind gerade mal 
1073 Aale gemeldet worden. Zum Vergleich, 
im Jahr 2002 sind noch ca. 4000 Aale gemel-
det worden.
Negatives, wie ich schon gerade vom Aal 
berichtet habe, gibt es auch bei den Weißfi-
schen bzw. Barbe und Hecht. Zum Vergleich: 
Im Jahr 2002 wurden 9729 Fänge gemeldet. 
Im Jahr 2009 waren es nur noch 3995 Fän-
ge. Das sind 40% weniger als noch vor ca. 10 
Jahren.
Das einzige Positive, was ich zu melden 
habe, ist daß die Barschbestände zugenom-
men haben. Ebenso sind die Salmoniden sta-
bil geblieben.

Zu den Fangkarten:
Es wurden leider wie in jedem Jahr Fangkar-
ten abgegeben, auf denen nicht zu erkennen 
war, was gefangen wurde und wo es gefan-
gen wurde. Ich bitte darum, die Fangkarten 
so auszufüllen, daß die Eingaben lesbar sind. 
Länge bzw. Gewicht müssen bei den fangbe-
schränkten Arten korrekt eingetragen wer-
den, was in der Vergangenheit leider nicht 
immer geschehen ist. Daher haben wir einen 
neue Fangkarte entworfen und hoffen, damit 
das Ausfüllen zu erleichtern. Als wesentliche 
Veränderung zur alten Karte muß in der Neu-
en die Zusammenfassung unbedingt gemacht 
werden. 
Nun zur Fischereiaufsicht:
Es wurden im Jahr 2009 wieder Verstöße von 
unseren Sportfreunden der Pachtgemein-
schaft Weser 4 von unseren Fischereiaufse-
hern festgestellt, die korrekt gehandelt ha-
ben und die kleineren und größeren Verstöße 
gemeldet haben, die auch geahndet wurden.
Ich hoffe, daß die Zusammenarbeit weiter-
geht wie in den letzten Jahren. Dafür möchte 
ich mich bei den Fischereiaufsehern herzlich 
bedanken. Ich freue mich über die Beteili-
gung bei den Arbeitsdiensten im vergange-
nen Jahr. Dadurch wurden die Seen und Teile 
freigeschnitten und Benjeshecken gebaut, so 
daß man an der Viererkuhle, Herzkuhle, Run-
des Loch und Stedorfer See überall wieder 
sitzen und angeln kann.
Ich würde mich freuen, daß eine große Betei-
ligung auch für 2010 wieder gegeben ist. Da-
für möchte ich mich schon jetzt bedanken.
Auch beim Gewässerausschuß möchte ich 
mich recht herzlich für die gute Zusammen-
arbeit bedanken bei:

Alfred Ahrens	 Michael Seedorf
Sierich Sengstacke	 Jörg Beckmann
Werner Iden	 Dietmar Spiedt.

Bitte Sportfreunde, denkt an Eure Verant-
wortung als Naturschützer und Angler.
Ein erfolgreiches Jahr 2010

Petri Heil	 Jochen Holste 
	 - Gewässerwart- 
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Büro Eitzer Straße 13  27283 Verden (Aller)  Telefon (04231) 24 50  E-Mail ralf@boemeke.com

Max-Planck-Str. 101-103

27283 Verden/Aller

info@thara-mobil.de

Tel 0 42 31 / 6 50 16

Fax 0 42 31 / 6 50 15

Mobil 01 72 / 420 15 48

 Mobile Kommunikation

 KFZ-Sonderzubehör

 Betriebsfunk

 KFZ-Navigationssysteme

Große Str. 99   27299 Langwedel   Tel. 0 42 32/74 75   www.guettner-langwedel.de

Farben · Tapeten · Bodenbeläge

Laminat · Parkett · Kork
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Mitteilung des Jugendwartes
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Alfred König
Reifendienst · Unfallschaden

Krafträder · Mopeds · Fahrräder

Classic
tanken - 

Markenkraftstoff

zum Vorzugspreis

Hauptstraße 50 · 27299 Langwedel-Daverden · Fon 04232/235 · Fax 3456

Fahrzeughandel
KFZ-Werkstatt
           Zweiräder
           Tankstelle

            Alles aus
            einer Hand

Große Straße 99 · 27283 Verden
Tel. 0 42 31 - 26 43 · 8 33 98

Beschläge
Werkzeuge
Maschinen
Gartengeräte
Haushaltswaren

Haags Hotel Niedersachsenhof · Lindhooper Straße 97 · 27283 Verden / Aller
Telefon 04231 / 666-0 · Fax 04231 / 648-75 · www.niedersachsenhof-verden.de

Tagungs- und Banketträume bis 600 Personen · Restaurant · Café · Bierstube · Café- und 
Biergarten · 8 Bundeskegelbahnen · Sauna · Whirlpool · Solarium · Parkplätze am Haus

H O T E L   R E S T A U R A N T   T A G U N G E N

NIEDERSACHSEN
H A A G S H O T E L

Haags Hotel Niedersachsenhof · Lindhooper Straße 97 · 27283 Verden / Aller
Telefon 04231 / 666-0 · Fax 04231 / 648-75 · www.niedersachsenhof-verden.de

Tagungs- und Banketträume bis 600 Personen · Restaurant · Café · Bierstube · Café- und 
Biergarten · 8 Bundeskegelbahnen · Sauna · Whirlpool · Solarium · Parkplätze am Haus

H O T E L   R E S T A U R A N T   T A G U N G E N

NIEDERSACHSEN
H A A G S H O T E L

Bericht des Sportwartes
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B R I L L E N  F Ü R  V E R D E N

Staatl. gepr. Augenoptiker und Augenoptikermeister

www.augenoptik-bellinghausen.de
info@augenoptik-bellinghausen.de

Große Straße 95 • 27283 VERDEN 
Tel. 0 42 31 / 21 48 • Telefax  93 07 38

Kommen 
Sie zum

kostenlosen
Sehtest!

149,-
(Einstärkenbrille)

Ein an Veranstaltungen reiches Jahr liegt 
wieder hinter uns. Dieses verbinde ich 
wieder mit sehr viel Arbeit,aber auch mit 
sehr viel Spaß an der Sache. Zum Spaß 
beigetragen hat in großem Maße die Tat-
sache, dass ich kein Alleinunterhalter 
war, sondern dass wir immer im Team 
gearbeitet haben. Hier möchte ich mich 
besonders bei Britta Wendt, Peter Klein, 
Torsten Dohrmann und Jochen Holste aus 
dem Vorstand bedanken, die mir stets mit 
Rat und Tat zur Seite standen und mir bei 
der Durchführung unserer Veranstaltun-
gen geholfen haben. Ein weiterer Dank 
aber auch an die vielen anderen Helfer. 
Sie alle namentlich zu nennen, würde zu 
lange dauern. Ohne euch wäre das alles 
nicht zu schaffen gewesen. Ich hoffe, dass 
ihr mich auch in diesem Jahr weiterhin so 
gut unterstützt.
Genug des Dankes, jetzt zu den Fakten.
Wir haben vier vereinsinterne Friedfisch-
angeln abgehalten, dazu das Aller-Weser
Hegeangeln und das Gemeinschaftsfi-
schen der Pachtgemeinschaft Weser4. 
Trotz gutem Wetter bei den meisten Ver-
anstaltungen blieb leider die Beteiligung 

doch hinter den Erwartungen zurück. Ich 
weiß leider nicht, wie das zu ändern ist. 
Wer dazu Ideen oder Vorschläge hat, kann 
sich gerne bei mir melden. 
Das Aller-Weser-Hegeangeln war wieder 
eine gelungene Veranstaltung. Sechzehn 
auswärtige Mannschaften hatten ihre Teil-
nahme zugesagt. Dazu jeweils eine Damen- 
und Herrenmannschaft aus unserem 
Verein. Das waren insgesamt 72 Angler. 
Durchweg waren alle sehr zufrieden mit 
der Veranstaltung, da am Ende wieder viel 
wertvolle Sachpreise verlost wurden. 
Das Aalangeln wurde wieder über Nacht 
durchgeführt und mit einem gemeinsamen 
Frühstück beendet. 40 Senioren und 7 Ju-
gendliche haben sich daran beteiligt. Das 
Wetter stimmte und die Aale waren in 
Beißlaune. Dies belegt das Fangergebnis 
von 26 kg. Die meisten Aale wurden nachts 
gefangen. Dies zeigt mir, dass wir mit die-
ser Form der Veranstaltung richtig liegen. 

Im Juli wurde das bei vielen sehr beliebte 
Castingturnier durchgeführt. Hier auch 
mein Dank an die vielen Helfer, die beim 
Aufbau und der Verpflegung mit Gegrilltem 

Bericht des Sportwartes für 2009
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Genuss is t  unsere Welt.  
Zu Hause s ind wir  h ier.
Auch als international tätiges Unternehmen fühlen wir uns mit unseren Standorten

sehr verbunden. Von hier aus tragen wir unser Selbstverständnis in die ganze Welt:

„moments of joy“ – die Vermittlung einzigartiger Genusserlebnisse ist unser Erfolgs-

rezept. Und weil es ganz nach unserem Geschmack ist, hier zu arbeiten, sagen wir: 

Danke für die gute Nachbarschaft!

7750_MF_Genuss_Anz_125x180_sw  07.12.2007  13:46 Uhr  Seite 1

20%

Wir bitten zu
Tisch !

Wir bitten zu
Tisch !

Fleischerei Kaufhold

Vorbestellungen
selbstverständlich möglich

Vorverpackt ist ja nicht schlecht!
Frisch ist einfach besser und
muss nicht einmal teuer sein!

20%
jeden Mittwoch

von 15.00 - 18.00 Uhr

auf alle Fleischwaren,
Wurstwaren, Salate

20%

Wir bitten zu
Tisch !

Wir bitten zu
Tisch !

Fleischerei Kaufhold

Vorbestellungen
selbstverständlich möglich

Vorverpackt ist ja nicht schlecht!
Frisch ist einfach besser und
muss nicht einmal teuer sein!

20%
jeden Mittwoch

von 15.00 - 18.00 Uhr

auf alle Fleischwaren,
Wurstwaren, Salate

Unser Party-Service bietet Ihnen täglich:

Fleischerei Kaufhold · Grüne Straße 33-37 · Verden · Tel. 04231/2212 · P auf dem Hof

Warme Braten...
von Schwein, Rind und Pute - Kartoffelgratin und Bratkartoffeln - 

Gemüseplatte oder gemischte frische Salatplatte mit verschiedenen 
Dressings (Jogurt- oder American und Vinagrette)

Als Nachspeise empfehlen wir...
Rote Grütze,
Obstsalst frisch mit Vanillesoße 
oder Pudding pro Person 12,00 €

Wir beraten Sie gern, 

            Anruf genügt!

Gemischte Bratenplatte mit Beilagen... wie zum Beispiel

und Getränken mitgewirkt haben, und 
speziell an Harald Lange, der es ermög-
lichte, dass wir wieder auf dem Sportplatz 
der Grundschule am Sachsenhain sein 
durften. Dort haben wir ideale Bedingun-
gen, um solch eine Veranstaltung durchzu-
führen. Ich hoffe, dass wir auch in diesem 
Jahr wieder dort sein können. Ich bin mir 
sicher, Harald wird seine guten Beziehun-
gen wieder für uns einsetzen. 
Die letzten Angelveranstaltungen waren 
dann das Königsangeln und das Abangeln 
auf Raubfisch. Das Königsangeln hatte lei-
der nur 79 Teilnehmer, darunter 7 Jugend-
liche. Das Abangeln hatte 59 Teilnehmer, 
darunter 8 Jugendliche. Auch diese Teil-
nehmerzahlen sind etwas enttäuschend 
gewesen, war doch das Königsangeln tra-
ditionsgemäß die Veranstaltung mit der 
höchsten Teilnehmerzahl. Auch die Fan-
gergebnisse waren ziemlich bescheiden. 
Die größten Raubfische waren vielleicht 
schon gefangen, denn die Raubfischsai-
son war ja schon einige Monate alt. Dies 
hat mich dazu bewogen, das Königsangeln 
Raubfisch in diesem Jahr auf den Beginn 
der Raubfischsaison im Juni zu verlegen, 
so wie es in früheren Jahren auch gemacht 
wurde. 
Die rückläufigen Teilnehmerzahlen spie-
geln sich auch bei den Teilnahmen an Ver-
anstaltungen anderer Vereine wieder. Nur 
zwei Mal hat unser im vergangenen Jahr 

an solchen Fischen teilgenommen. Ich sel-
ber habe an beiden teilgenommen. Dies 
war für mich mal eine ganz neue Erfah-
rung. Hinfahren, in aller Ruhe mitangeln 
und dann zuzusehen, wie andere die Ar-
beit machen. 
Zu guter Letzt noch etwas zu den Fan-
gergebnissen. An den insgesamt sechs 
Friedfischveranstaltungen (mit Pachtge-
meinsch.) nahmen insgesamt 257 Angler 
teil, die 127570 Gramm Friedfisch fingen. 
Das hört sich im ersten Moment mehr an, 
als es tatsächlich war. Das bedeutet näm-
lich nur 504 Gramm pro Teilnehmer im 
Durchschnitt. Im Jahr 2008 waren es noch 
843 Gramm. Da haben wir schon gedacht, 
das wäre der Tiefpunkt. Da fällt mir nur 
der Spruch ein: Tröste dich, es könnte 
schlimmer kommen, und es kam schlim-
mer. Woran das liegt, weiß ich nicht. Ist 
der Fischbestand wirklich schon soweit 
dezimiert, oder ist das Zufall. War es 
wirklich nur wieder ein schlechtes Fang-
jahr? Darüber kann sich jeder seine eige-
nen Gedanken machen. Ich danke euch 
für euere Aufmerksamkeit und beende 
meinen Bericht mit einem kräftigen
Petri Heil!

Wolfgang Kracht
- 1. Sportwart – 

Bericht des Sportwartes
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Bericht des Jugendwartes
Ihr zuverlässiger BMW Vertragspartner

in Kirchwalsede und Verden

Autohaus Hoos
Westerwalseder Str. 6
27386 Kirchwalsede
Telefon:	 04268/29-0
Verkauf:	 04269/29-55
Service:	 04269/29-74

Weserstr. 17
27283 Verden/Aller
Telefon:	 04231/769-0
Verkauf:	 04231/769-85
Service:	 04231/769-74

www.ah-hoos.de

Freude am Fahren

Autohaus Hoos

HehlHehlBeerdigungs - Institut GmbH

Gegründet 1912

Domstraße 6 
27283 Verden www.beerdigungs-institut.com  0 42 31 / 23 57

 
Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen · Umbettungen
K l i m a t i s i e r t e    A u f b a h r u n g s r ä u m e    i m    I n s t i t u t

Büro: Bremer Straße 22, 27283 Verden 
Telefon 04231/936099 ·  Fax: 77402

Das Angeljahr 2009 liegt nun schon einige 
Monate zurück. Vor zwei Jahren sind wir 
angetreten, um nochmals den Versuch zu 
starten, eine Jugendgruppe in unserem 
Verein zu etablieren. Im ersten Jahr war 
uns das schon recht gut gelungen, auch 
wenn die Teilnehmerzahlen noch ziemlich 
gering waren. Im vergangenen Jahr hat 
sich diese Situation aber schon erheblich 
gebessert. Wir konnten die Zahl der Teil-
nehmer an unseren Veranstaltungen prak-
tisch verdoppeln. Dies soll aber noch nicht 
das Ende sein. Wir können noch viele Ju-
gendliche bei unseren Angelveranstaltun-
gen gebrauchen.

Über alle geplanten Veranstaltungen könnt 
ihr euch im Internet auf der Vereinshome-
page in der Rubrik „Jugendgruppe“ infor-
mieren.
Um euch künftig schneller und aktueller 
informieren zu können, möchten wir alle 
Neuigkeiten per E-Mail versenden. Wer 
Interesse hat, schickt bitte seine E-Mail-
Adresse an: wolfgang@w-kracht.de 
Wir hoffen auf eine weiterhin rege Beteili-
gung. Ansonsten wünschen wir Euch allen 
eine erfolgreiche Angelsaison 2010.

Wolfgang Kracht	T orsten Dohrmann
1.Jugendwart	 2.Jugendwart

Liebe jugendlichen Anglerinnen und Angler!

Mit viel Optimismus sind Torsten Dohrmann 
und ich in unser zweites Jahr als Jugendwar-
te gegangen. Im meinem Bericht vor einem 
Jahr hatte ich die Hoffnung gehegt, die Teil-
nehmerzahlen bei unseren Angeln mit der 
Jugend auf die magische Zahl von 10 oder 
mehr zu steigern. Ich darf euch berichten, 
dies ist uns gelungen. Die Spitze war das Kö-
nigsangeln Friedfisch mit 13 Teilnehmern. 
Vielleicht können wir dieses Ergebnis in die-
sem Jahr noch steigern.
Die Saison begann mit dem Meeresfischen 
auf der Insel Fehmarn. Acht Jugendliche 
hatten sich hierfür angemeldet. Peter Klein, 
Jochen Holste, Uwe Wolf und ich fuhren als 
Betreuer mit. Uns allen hat es einen Mords-
spaß gemacht, zumal unsere Jugendlichen 
sehr diszipliniert waren.
Aber sie waren auch sehr erfolgreich. Von 
den acht Teilnehmern konnten immerhin 
fünf einen oder mehrere Pokale mit nach 
Hause nehmen. Außerdem konnten sich And-
re Bode und Philipp Preuß für das Meeresfi-
schen auf Bundesebene qualifizieren. 
Im November wurde dann auf einer Ver-
sammlung des LV, an der Peter Klein und ich 
teilgenommen habe, ein neuer Jugendvor-
stand gewählt. Dieser machte auf uns einen 
sehr guten Eindruck. 

Nun zu unseren Vereinsveranstaltungen.Die 
vier durchgeführten Friedfischangeln litten, 
wie bei den Erwachsenen, unter der geringen 
Beißlaune der Fische. Es konnten jeweils nur 
wenige Fische gefangen werden. Aber auch 
hier hatten wir sehr viel Spaß miteinander. 
Zumal, wie schon berichtet, die Teilnehmer-
zahlen entsprechend waren. Ein Dank geht 
auch hier an die Helfer, die den Jugendli-
chen mit Rat und Tat zur Seite standen.
Die Jugendfischertage des LV in Emden 
mussten leider ausfallen. Der Termin fiel ge-
nau mit unserem Aller-Weser-Hegeangeln 
zusammen und alle Helfer waren hier einge-
bunden. Es konnte so niemand als Betreuer 
mitfahren.

Auch das von mir angekündigte Nachtangeln 
fand leider aus Termingründen nicht statt. 
Ich bin aber zuversichtlich, dass wir das in 
diesem Jahr besser auf die Reihe kriegen.
Soviel zur Jugendarbeit. Ich hoffe, dass im 
nächsten Jahr mehr Positives zu berichten 
ist. Zum Abschluß muß ich den Jugendlichen, 
die immer dabei sind, noch sagen, dass es 
immer viel Spaß macht mit euch. Ihr seid die 
Zukunft des Vereins und alle Mühen wert.

Petri Heil

Bericht des Jugendwartes für 2009
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Neunaugen-Bericht

Wer gelegentlich auf  www.wanderfische.de
vorbeischaut, wird wissen, daß derzeit 
Zeit ein Neunaugenmonitoring im Ein-
zugsgebiet der Weser und in der Ems 
stattfindet. Ziel des Projektes ist es, zu 
einer Abschätzung der Populationsgröße 
gemäß Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie 
92/43/EWG (FHH-Richtlinie), zu kommen. 
Das Niedersächsische Landesamt für Ver-
braucherschutz und Lebensmittelsicher-
heit (LAVES) ist federführend bei diesem 
Projekt und hat seinerseits die Bremer 
AGL (Ingeniere und Biologen für Umwelt 
und Infrastruktur) unter der Leitung von 
Dr. Heinrich Liebsch mit der physischen 
Durchführung beauftragt. Mit von der 

Partie (sozusagen als Hiwis vor Ort) sind 
der Angler-Verein Achim e.V. (Alfred Nie-
lenski / Helmut Hoffmann) - und  natür-
lich der Verein der Sportfischer Verden 
(Aller) e.V. vertreten durch Harald Lan-
ge, Jens Gliessmann und Rainer Becker. 
Auf der Ende Februar d. J. in Wildes-
hausen durchgeführten 43. Fachtagung 
der  Arbeitsgemeinschaft für Fischarten- 
und Gewässerschutz in Norddeutschland 
(AFGN) berichtete Christian Edler vom LA-
VES in einem Zwischenbericht von „schier 
unglaublichen Neunaugenfängen“ in der 
Weser.
Was sich dort an “schier unglaublichen 
Dingen“ ereignete, ließ in der Tat auf-
horchen und gab Anlass zu folgendem Be-
richt.     

Neunaugen-Aufstieg am Fischpass in Intschede Kennt bei uns eigentlich noch jemand Neunaugen...
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... Nein? Woher denn auch! Ich jedenfalls 
habe noch nie eines mit der Angel gefan-
gen. Und im Fischgeschäft? Klarer Fall: 
Fehlanzeige!
Das war früher natürlich, wie so vieles 
andere, ganz anders. Neunaugen, genau-
er gesagt, Flussneunaugen (Lampetra flu-
viatilis L.) spielten bis Anfang des letzten 
Jahrhunderts eine wichtige Rolle auf dem 
Speisezettel der Bevölkerung des Bremer 
Umlandes. Von der Berufsfischerei jedes 
Jahr aufs Neue tonnenweise aus der We-
ser geholt, dann geräuchert, mariniert 
oder gebraten als „Bremer Pricken“ in den 
Handel gebracht, hatten sie für die Stadt 
Bremen sogar eine nicht zu unterschätzen-
de wirtschaftliche Bedeutung. Erinnert sei 
in diesem Zusammenhang an  die Existenz 
einer Bremer „Societät der Neunaugenbra-
ter“, deren Mitglieder (samt ihren Frauen) 
per Eid zur strikten Einhaltung verschiede-
ner, zwischen 1746 und 1830 vom Bremer 
Senat erlassenen Vorschriften verpflich-
tet wurden. Bis ins Detail waren in dieser 
„Neunaugenverordnung“ Herkunftsbe-
zeichnungen, Zubereitung und Versand der 
„Bremer Pricken“ geregelt, damit nur ja 
kein Missbrauch mit dem Namen „Bremer 
Neunaugen“ getrieben wurde.       

Alles längst vorbei…. Und heute? Ich könn-
te mir vorstellen, daß die weitaus über-
wiegende Mehrzahl unserer Mitgliedern 
noch nie ein Neunauge in natura zu Ge-
sicht bekommen hat.

Doch halt! Auf dem für jeden angehenden 
Petrijünger obligatorischen Lehrgang zur 
Fischerprüfung erfährt man ja doch noch 
einiges über dieses eigenartige Lebewesen.

Zum Beispiel, daß der Name „Neunauge“ 
auf einem Missverständnis beruht: Neun-
augen besitzen nämlich auf jeder Körper-
seite 7 Kiemenöffnungen, 1 Auge sowie  
eine  zentral vor den Augen gelegene Nasen-
öffnung. Macht zusammengenommen  
9 „Augen“. Desweiteren erfährt man dort, 
daß es sich bei diesem, früher weit ver-
breiteten Vertreter unserer Fischfauna, 
streng genommen gar nicht um einen Fisch 
handelt, sondern um ein höchst urtümli-
ches Wirbel-
tier, dessen 
Ursprung ca. 
450 Mio. Jah-
re vor heute, 
d.h. im Erdal-
tertum liegt.

Harald Lange und Rainer Becker
 entleeren die Fanganlage am
 Fischpass in Intschede

Flussneunaugen (lampetra fluviatilis), deutlich sind die sieben 
Kiemenöffnung zu erkennen

Je 100 Stück werden 
einzeln vermessen

Erneutes Absenken der Reuse, ein Mitarbeiter des WSA 
Verden überwacht die Aktion
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Enstanden zu einem Zeitpunkt, als von un-
seren Angelfischen (fast allesamt höhere 
Knochenfische!) noch gar keine Rede war – 
geschweige denn von Dinos oder gar Men-
schen. In grauer Vorzeit also. 
Seit jener Zeit haben sich die Angehörigen 
der Gattungen Petromyzon und Lampetra 
anatomisch gesehen, und offensichtlich 
auch was ihr (zugegebenermaßen unschö-
nes) Verhalten angeht, kaum verändert: 
Paarige Flossen (für jeden anständigen 
Fisch ansonsten eine Selbstverständlich-
keit) fehlen diesen Tieren – genau wie 
Schuppen oder Ober- und Unterkiefer. 
Stattdessen verfügt das Neunauge über 
ein eigenartiges, kieferloses Saugmaul, 
ausgestattet mit runder Maulscheibe und 
scharfen, hornigen Zähnen. Mit dieser 
Vorrichtung heftet es sich - Achtung, jetzt 

wird´s fies - an seine Beutetiere, um ihnen 
bei lebendigem Leibe Blut, Körperflüssig-
keiten und herausgerissene Gewebestücke 
auszusaugen.
Ein derart unkorrektes Verhalten legt es 
jedoch weniger in unseren Gewässern, als 
vielmehr während eines 5-20monatigen 
Aufenthaltes im Meer an den Tag. Nach ei-
ner dort stattfindenden, intensiven Fres-
speriode kehren die adulten, d.h. ausge-
wachsenen Tiere in den Spätherbst- und 
Wintermonaten zum Ablaichen in unsere 
Flüsse zurück. Die Geschlechtsreife  tritt 
während des Aufstiegs in die Flüsse ein. 
Gleichzeitig stellen die Tiere jegliche 
Nahrungsaufnahme ein, was mit einer 
Schrumpfung des Darmes einhergeht. 
(Somit dürfte also auch klar sein, wes-
halb man Neunaugen nicht mit der Angel 

Neunaugen sind „lebende Fossilien“
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fängt). Die Fortpflanzung erfolgt dann 
zwischen Februar und Mai in überström-
ten, flach gelegenen, sandig-kiesigen Ge-
wässerbereichen.
Nach dem Laichgeschäft sterben die El-
terntiere. Die als Querder bezeichneten 
Larven sind zahn- und augenlos und er-
nähren sich, im Sediment lebend, von 
kleinsten pflanzlichen und tierischen 
Organismen, welche sie aus dem vorbei-
strömenden Wasser filtrieren. Nach drei 
bis fünf Jahren im Süßwasser erfolgt die 
Umwandlung zum erwachsenen Neunauge 
und die Abwanderung in die Nordsee be-
ginnt. Dort kommt es dann zu den weiter 
oben beschriebenen, unschönen Attacken 
auf die verschiedenen Vertreter der Mee-
resfischfauna.

So geht das nun schon seit 450 Mio. Jah-
ren. Jedes in unseren Gewässern anzutref-
fende Neunauge kann daher mit Fug und 
Recht als „lebendes Fossil“ bezeichnet 
werden, welches – als Angehöriger einer 
sehr alten biologischen Spezies gesehen 

– den allermeisten, die heutige 
Welt bevölkernden Arten (inkl. 
Homo sapiens) einiges voraus  
hat, was Alter und Beständig-
keit angeht.   

Neunaugen werden ins (Ober)wasser zurück 
gegeben

Unglaublich: Unter der Last von ca. 300 kg Neunau-
gen biegt sich der Hebearm und wird unbrauchbar!
Danach musste das WSA mit einer Kranschute aushel-
fen (s.Titelbild).

Neunaugen-Bericht Neunaugen-Bericht
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Querverbauungen behindern nicht nur Neunaugenaufstieg

Das Flussneunauge ist ein anadromer Wan-
derfisch, gehört also, wie Lachs und Stör, 
zu denjenigen Spezies, welche als erwach-
sene Tiere im Meer leben, zur Fortpflan-
zung jedoch ins Süßwasser zurückkehren 
müssen. Seitdem nun der Mensch daran 
gegangen ist, Fliessgewässer zu regulie-
ren, schiffbar zu machen und das Gefäl-
le, sprich den Höhenunterschied zwischen 
Quelle und Mündung, zur Energiegewin-
nung zu nutzen, haben Wanderfische ein 
Problem: Querverbauungen (Staustufen) 
sind für diese Arten nahezu unüberwind-
liche Hindernisse auf dem Weg zu ihren 
Laichplätzen. Der dramatische Rückgang 
von Lachs, Stör, Meerforelle, Stint und 
Maifisch verwundert daher nicht. Gewäs-
serverschmutzung sowie Überfischung tru-
gen in der Vergangenheit ebenfalls ihren 
Teil zum fast völligen Verschwinden nicht 
nur der Neunaugen bei. 

Per Bundesartenschutzverordnung sind 
mittlerweile zwar alle drei bei uns vor-
kommenden Neunaugenarten (Flussneun-
auge, Bachneunauge, Meerneunauge) 

ganzjährig geschützt, dürfen also weder 
gefangen noch in den Handel gebracht 
werden. Bleibt aber doch die Frage: 
Kann ein Fang- bzw. Nutzungsverbot zur 
Bestandserholung einer bedrohten Art 
beitragen? Anders formuliert: Wie sinn-
voll sind solche Maßnahmen angesichts 
der Tatsache fortdauernder massiver 
Aufstiegsbehinderungen durch Querver-
bauungen aller Art. Daneben drängt sich 
in diesem Zusammenhang natürlich auch 
sofort die Frage nach der Funktionalität 
der so genannten Umgehungsgerinne auf: 
Was bringen Aufstiegshilfen, sprich Fisch-
pässe? Wie könnte gegebenenfalls Abhilfe 
geschaffen werden? Könnte man vielleicht 
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auch auf diesem Wege substantielle Ver-
besserungen für unsere Wanderfischarten 
im Sinne der Gewässerdurchgängigkeit er-
reichen? Der Beantwortung dieser Fragen 
haben sich die eingangs erwähnten Akteu-
re – zwischenzeitlich verstärkt durch die 
tatkräftige Unterstützung der Mitarbeiter 
des Wasserschiffahrtsamtes (WSA) - sozu-
sagen mit Haut und Haaren verschrieben.

Drei Standorte waren für eine 
entsprechende, seit Anfang No-
vember 2009 vom LAVES durch-
geführte Untersuchung als besonders ge-
eignet ausgewählt worden: Bollingerfähr 
an der Ems, Marklendorf an der Aller und 
eben Langwedel / Intschede an der Weser.
An der Fanganlage des Fischpasses der 
Staustufe Langwedel werden seitdem 
regelmäßig (je nach Aufkommen auch 
täglich und, nebenbei erwähnt, bei je-
dem Wind und Wetter) Reusenkontrollen 

durchgeführt. Was Methodik und Auswer-
tung angeht: Alles streng gemäß den ent-
sprechenden FHH-Richtlinien!

Genug der vielen Worte. Wie ist es also 
um unsere Neunaugenbestände sowie um 
die Funktionalität einiger wichtiger Fisch-
pässe bestellt? Die nachfolgenden Bilder  
sprechen, so meine ich, für sich und müs-
sen daher nicht großartig kommentiert 
werden. Nur soviel sei noch gesagt: 
Das aktuelle (Zwischen)Ergebnis übertrifft 
mittlerweile sämtliche Erwartungen! 

Bis Juni 2010 soll nun stramm weiter ge-
messen, gezählt und gewogen werden…... 

Doch darüber vielleicht später mehr.

Dr. Rainer Becker
- 2.Vorsitzender -  

Die Kormoranfütterung funktionierte auf jeden Fall ganz hervorragend!

Neue Schwenkarmkonstruktion; 
zugelassen bis 500kg!

Nebenbei bemerkt,
bei diesem Projekt ging es 
nicht nur um Neunaugen:

Laichreife Meerforelle
von 65 cm Länge
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Wels
Fänger:	 Wilhelm Mertins
Gewicht:	 16500 g
Länge:	 134 cm

Hecht
Fänger:	 Hartmut Wolff
Gewicht:	 10300 g
Länge:	 113 cm

Aal
Fänger:	 Helmut Seemann
Gewicht:	 1300 g
Länge:	 79 cm

Quappe
Fänger:	 Wilhelm Mertins
Gewicht:	 1510 g
Länge:	 54 cm

Meerforelle
Fänger:	 Andreas Stoick
Gewicht:	 1686 g
Länge:	 55 cm

Barsch
Fänger:	 Waldemar Besel
Gewicht:	 1050 g
Länge:	 40 cm

Aland
Fänger:	 Michael Seedorf
Gewicht:	 2000 g
Länge:	 51 cm

Barbe
Fänger:	 Johannes Hofmann
Gewicht:	 3310 g
Länge:	 72 cm

Rapfen
Fänger:	 Nadine Rosebrock
Gewicht:	 3150 g
Länge:	 74 cm

Zander
Fänger:	 Hermann Promies
Gewicht:	 8125 g
Länge:	 94 cm

Zander
Fänger:	 Hermann Promies
Fangtag:	 9.6.2009
Gewicht:	 8125 g
Länge:	 94 cm
Gewässer:	 Weser

Quappe
Fänger:	 Wilhelm Mertins
Fangtag:	 13.12.2009
Gewicht:	 1510 g
Länge:	 54 cm
Gewässer:	 Aller

Hecht
Fänger:	 Rene Magalowski
Fangtag:	 11.10.2009
Gewicht:	 7803 g
Länge:	 107 cm
Gewässer:	 Stedorfer B.
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Bestleistung.
Seit über 175 Jahren.

s Kreissparkasse 
Verden

Meldung zum Wettbewerb
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Fischart:

Gewicht:

Länge:

Gewässer:

Fänger

Name:

Anschrift:

E-Mail:

Fangtag:

Köder:

Gerät:

Unterschrift des Fängers

Namen und Anschriften 
der zwei Zeugen

1. Zeuge:

2. Zeuge:

Unterschrift 1.Zeugen

Unterschrift 2.Zeugen

Kapitaler Fisch
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